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Vorbemerkungen 2

1. Weinbaubetriebe und Rebfläche 2015 nach Art der Erzeugung in Hessen sowie 3
den Weinanbaugebieten Hessische Bergstraße und Rheingau

2. Weinbaubetriebe und Rebfläche 2015 nach Eignung für die Weinerzeugung 4
und Größenklassen der Rebfläche in ha in Hessen sowie den Weinanbaugebieten
Hessische Bergstraße und Rheingau

3. Rebfläche 2015 nach ausgewählten Rebsorten und Alter der Rebstöcke in Hessen 5
sowie den Weinanbaugebieten Hessische Bergstraße und Rheingau 
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Die Grunderhebung der Rebflächen wird gemäß § 71 nach der Novellierung des Gesetzes über die Agrar-
statistiken in der derzeit gültigen Fassung allgemein alle fünf Jahre zum Berichtszeitpunkt 31. Juli durchgeführt. 
Erhebungsmerkmale sind die Weinbaubetriebe nach Art der Erzeugung (Keltertrauben, vegetatives 
Vermehrungsgut) sowie deren Grad der Spezialisierung (z. B. Betriebe mit Rebflächen, die ausschließlich für 
die Erzeugung von Weinen mit geschützter Ursprungsbezeichnung und/oder geschützter geografischer 
Angabe vorgesehen sind). Weiter wird die alters- und sortenmäßige Zusammensetzung der Rebflächen mit 
Keltertrauben in den Weinbaubetrieben ermittelt. Dabei wird zwischen 67 weißen und 53 roten Rebsorten 
unterschieden. Die Keltertraubensorten werden in vier Altersklassen gegliedert. Zur Rebfläche insgesamt (ohne 
Flächen für Tafeltrauben) zählen nachfolgende Positionen: 

� die im Ertrag stehende Rebfläche mit Keltertraubensorten (Ertragsrebfläche: die bestockte Rebfläche 
vom zweiten Weinwirtschaftsjahr nach dem der Pflanzung) sowie die nicht im Ertrag stehende 
Rebfläche mit Keltertraubensorten, 

� die Unterlagenschnittgärten (Rebfläche für vegetatives Vermehrungsgut) und 
� die Rebschulen (Rebfläche für vegetatives Vermehrungsgut). 

Bei der Rebflächenerhebung handelt es sich um eine Sekundärstatistik. Auskunftspflichtig sind gemäß § 93 (2) 
Nr. 6 des Agrarstatistikgesetzes in der derzeit gültigen Fassung die für die Weinbaukartei zuständigen Stellen 
in den Ländern mit Weinanbau. Die Grundgesamtheit sind die in der Weinbaukartei erfassten Besitzeinheiten 
bzw. Bewirtschafter/-innen von Rebflächen. Die jährlichen Informationen über die mit Keltertrauben bestockte 
Rebfläche dienen der laufenden Beobachtung des weinbaulichen Produktionspotenzials. 
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Rebfläche insgesamt  1 082  3 634 
und zwar:

im Ertrag stehende Rebfläche mit Keltertrauben zusammen  1 069  3 376 
davon:

geeignet zur Erzeugung von Weinen mit g.U.  1 069  3 376 
geeignet zur Erzeugung von Weinen mit g.g.A. — — 

noch nicht im Ertrag stehende Rebfläche mit Keltertrauben zusammen   337   257 
davon:

geeignet zur Erzeugung von Weinen mit g.U.   337   257 
geeignet zur Erzeugung von Weinen mit g.g.A. — — 

Rebfläche für vegetatives Vermehrungsgut   1   1 

Rebfläche insgesamt   431   455 
und zwar:

im Ertrag stehende Rebfläche mit Keltertrauben zusammen   424   413 
davon:

geeignet zur Erzeugung von Weinen mit g.U.   424   413 
geeignet zur Erzeugung von Weinen mit g.g.A. — — 

noch nicht im Ertrag stehende Rebfläche mit Keltertrauben zusammen   66   42 
davon:

geeignet zur Erzeugung von Weinen mit g.U.   66   42 
geeignet zur Erzeugung von Weinen mit g.g.A. — — 

Rebfläche für vegetatives Vermehrungsgut — — 

Rebfläche insgesamt   651  3 179 
und zwar:

im Ertrag stehende Rebfläche mit Keltertrauben zusammen   645  2 963 
davon:

geeignet zur Erzeugung von Weinen mit g.U.   645  2 963 
geeignet zur Erzeugung von Weinen mit g.g.A. — — 

noch nicht im Ertrag stehende Rebfläche mit Keltertrauben zusammen   271   215 
davon:

geeignet zur Erzeugung von Weinen mit g.U.   271   215 
geeignet zur Erzeugung von Weinen mit g.g.A. — — 

Rebfläche für vegetatives Vermehrungsgut   1   1 
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Rebfläche
haMerkmal
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Betriebe Rebfläche Betriebe Rebfläche Betriebe Rebfläche Betriebe Rebfläche

Unter 0,10   243   13   243   13   243   13 — — 
0,10 bis unter 0,50   332   80   332   80   332   80 — — 
0,50 bis unter 1   100   71   100   71   100   71 — — 

1 bis unter 3   143   258   143   258   143   258 — — 
3 bis unter 5   69   283   69   283   69   283 — — 
5 bis unter 10   114   808   114   808   114   808 — — 

10 bis unter 20   50   698   50   698   50   698 — — 
20 und mehr   31  1 425   31  1 424   31  1 424 — — 

Insgesamt  1 082  3 634  1 082  3 633  1 082  3 633 — — 

Unter 0,10   179   9   179   9   179   9 — — 
0,10 bis unter 0,50   158   35   158   35   158   35 — — 
0,50 bis unter 1   36   26   36   26   36   26 — — 

1 bis unter 3   23   41   23   41   23   41 — — 
3 bis unter 5   14   56   14   56   14   56 — — 
5 bis unter 10   10   73   10   73   10   73 — — 

10 bis unter 20   8   113   8   113   8   113 — — 
20 und mehr   3   103   3   103   3   103 — — 

Insgesamt   431   455   431   455   431   455 — — 

Unter 0,10   64   4   64   4   64   4 — — 
0,10 bis unter 0,50   174   45   174   45   174   45 — — 
0,50 bis unter 1   64   45   64   45   64   45 — — 

1 bis unter 3   120   217   120   217   120   217 — — 
3 bis unter 5   55   227   55   227   55   227 — — 
5 bis unter 10   104   735   104   735   104   735 — — 

10 bis unter 20   42   584   42   584   42   584 — — 
20 und mehr   28  1 322   28  1 321   28  1 321 — — 

Insgesamt   651  3 179   651  3 178   651  3 178 — — 
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Rebfläche
insgesamt

Darunter

Rebfläche mit
Keltertraubensorten

insgesamt
geeignet zur

Erzeugung von
Weinen mit g.U.

Rebfläche
von ... bis
unter ...ha
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Rebflächen für Keltertrauben insgesamt  3 633   257   541  1 695  1 139 
und zwar:

Weiße Keltertraubensorten zusammen  3 070   227   471  1 325  1 048 
darunter:

Burgunder, Weißer   71   10   14   44   3 
Kerner   22   2   4   5   12 
Müller-Thurgau   58   3   5   19   31 
Riesling, Weißer  2 699   170   381  1 177   970 
Ruländer   73   11   18   39   6 
Silvaner, Grüner   26   2   2 13   8 

Rote Keltertraubensorten zusammen   563   30   71 371   91 
darunter:

Dornfelder   31   0   1 28   0 
Portugieser, Blauer   8   0   1 4   3 
Spätburgunder, Blauer   437   27   51 279   80 

Rebflächen für Keltertrauben insgesamt   455   42   94   246   73 
und zwar:

Weiße Keltertraubensorten zusammen   361   39   79   172   71 
darunter:

Burgunder, Weißer   22   3   6   13   0 
Kerner   11   1   3   1   5 
Müller-Thurgau   24   2   3   12   7 
Riesling, Weißer   203   14   37   104   49 
Ruländer   48   7   11   27   4 
Silvaner, Grüner   16   2   2   8   5 

Rote Keltertraubensorten zusammen   94   3   15   74   2 
darunter:

Dornfelder   15   0   1   13   0 
Portugieser, Blauer   3   0   0   3   0 
Spätburgunder, Blauer   48   2   8   36   1 

Rebflächen für Keltertrauben insgesamt  3 178   215   447  1 449  1 066 
und zwar:

Weiße Keltertraubensorten zusammen  2 709   187   392  1 153   977 
darunter:

Burgunder, Weißer   49   7   8   32   3 
Kerner   12   0   1   3   7 
Müller-Thurgau   34   1   2   7   24 
Riesling, Weißer  2 496   156   345  1 074   922 
Ruländer   25   4   7   12   2 
Silvaner, Grüner   9   1   0   5   4 

Rote Keltertraubensorten zusammen   469   27   56   297   89 
darunter:

Dornfelder   16   0   0   15   0 
Portugieser, Blauer   4 —   0   2   3 
Spätburgunder, Blauer   390   25   43   243   79 
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Und zwar im Alter von ... Jahren

3 - 9 10 - 29 30 und mehr

ha

Merkmal
Rebsorte

Rebfläche
insgesamt unter 3
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